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Fundgegenstände
Folgende Fundgegenstände wurden im 
Fundamt der Gemeinde Anzing abgegeben:

Datum	 Fundgegenstand
07.11.2023	 Kuscheltier Maus
08.11.2023	 Goldene Kette
10.01.2024	 Lesebrille

Mitgliederversammlung 
Wasser- und Bodenverband
Die Mitgliederversammlung des Wasserverbandes Sempt und 
Sempttalwiesen im Bereich Anzing und Markt Schwaben findet 
am Donnerstag, 29.02.2024 um 13.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.
Tagesordnung: 1. Bericht des Vorstandes über die geleistete Ver-
bandsarbeit; 2. Kassenbericht und Entlastung; 3. Neuwahlen;  
4. Wünsche und Anträge
Wir weisen die Mitglieder darauf hin, dass entsprechend der Ver-
bandssatzung ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienen be-
schlossen werden kann. Um rege Teilnahme wird gebeten.

Die Gemeinde Anzing musste kurz vor 
Weihnachten 2023 Abschied von Altbür-
germeister Alfred Dorsch nehmen. Er war 
im Alter von 83 Jahren am 16. Dezember 
nach langer Krankheit verstorben.

„In Trauer und voller Respekt verneigen 
wir uns vor seinem Lebenswerk“, so Bür-
germeisterin Kathrin Alte in ihrer Anspra-
che im Rahmen der Trauerfeier. An dieser 
nahmen auch Fahnenabordnungen der Ver-
eine, Stellv. Landrat Walter Brilmayer, die 
Altbürgermeister Franz Finauer und Arnold 
Schmidt (Forstinning), Mitarbeiter, Gemein-
deräte und Weggefährten von einst teil.

„Unser Mitgefühl und unsere aufrichtige 
Anteilnahme gilt Ihnen, liebe Frau Dorsch, 
und gilt den Kindern, den Enkeln und den 
Angehörigen. In christlicher Verbunden-
heit teilen wir Ihre Trauer, auch wenn wir 
wissen, dass Worte und Gesten über den 
schweren Verlust nicht hinweghelfen kön-
nen“, sagte Alte. Alfred Dorsch durfte bis 
zuletzt im Kreise seiner Familie sein. „Nicht 
jeder hat das Glück daheim gepflegt, rund 
um die Uhr versorgt und bestens betreut 
zu werden. Sie haben hier in den vergan-
genen Jahren als Familie Vorbildliches ge-
leistet. Dafür gebührt Ihnen großer Dank 
und Anerkennung“, so die Bürgermeisterin. 

Alfred Dorsch habe sehr früh Verantwor-
tung in Anzing übernommen und mehr als 
30 Jahre die Geschicke der Gemeinde An-
zing und deren Entwicklung mitbestimmt. 
Dabei standen für ihn immer die Sorgen 
und Nöte der Bürgerinnen und Bürger im 
Vordergrund.

Im Jahr 1959 – mit erst 19 Jahren – war 
Dorsch als Verwaltungsangestellter in den 

Dienst der Gemeinde getreten. Der damali-
ge Bürgermeister Anton Herrmann erkann-
te schnell sein Talent und übertrug Dorsch, 
der später auch Geschäftsleiter wurde, im-
mer mehr Verantwortung. 1972 wurde Al-
fred Dorsch mit über 75 Prozent der Stim-
men zum Bürgermeister gewählt, 1978 und 
1984 folgten überzeugende Wiederwah-
len. In seiner Amtszeit, die bis 1990 dauer-
te, wurden viele Weichen gestellt, von de-
nen Anzing heute noch profitiert: Der Er-
halt der Selbstständigkeit als Einheitsge-
meinde, die Gründung des Wasserzweck-
verbands, die Erweiterung des Gewerbege-
biets, die Erweiterung der Volksschule und 
der Ankauf wichtiger Grundstücke. Der so-
ziale Wohnungsbau und das Wissen, dass 
günstiger Wohnraum die Gemeinde voran-
bringt, ist auch eng mit seinem Namen ver-
bunden: In seiner Amtszeit trat die Gemein-
de auch der Wohnungsbaugenossenschaft 
Ebersberg mit Wohnbauprojekten in Anzing 
bei. Ebenso unterstützte er den Bau der  
EiWo-Siedlungen.

Kathrin Alte: „Noch heute sind wir in An-
zing sehr froh, dass wir – im Gegensatz zu 
anderen Gemeinden – zahlreiche Liegen-
schaften haben.“ Alfred Dorsch habe den 
Kauf der Schwaigerstraße 34 für die Feu-
erwehr initiiert. „Heute ist dort unser Bau-
hof untergebracht und wir profitieren von 
Wohnungen und Gewerbe.“ 

Zu seiner Tätigkeit als Bürgermeister kamen 
für Alfred Dorsch weitere Verantwortungs-
bereiche dazu: Mitte der 70er Jahre stand 
etwa der Gartenbauverein kurz vor der Auf-
lösung und er übernahm den Vorstandspos-
ten. 2015 konnte er für 40 Jahre Mitglied-
schaft geehrt werden. Unvergessen auch 

das Hobby des Altbürgermeisters: Die Da-
ckelzucht und die damit verbundene Freude 
an den umtriebigen Jagdhunden.

Die Gemeinde Anzing wird dem Verstor-
benen ein würdiges Andenken bewahren. 
Möge er in Frieden ruhen! 

Abschied von Altbürgermeister Alfred Dorsch

Rathaus geschlossen
Am Faschingsdienstag, 13.02.2024 ist das Rathaus ganztags 
geschlossen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Sitzungstermine

Gemeinderatssitzungen: 

06.02.2024 um 19.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses 

Haupt- und Bauausschuss:  

20.02.2024 um 19.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses 

Bürgersprechstunde der 

Bürgermeisterin Kathrin Alte

Die Erste Bürgermeisterin Kathrin Alte  

bietet jeden Monat ein- bis zweimal 

eine Bürgersprechstunde an. Im  

Februar wird diese am Donnerstag, 

08.02. und 22.02.2024 jeweils von 

16.00 bis 18.00 Uhr, gerne auch  

telefonisch oder digital als  

Videogespräch, angeboten. 

Bitte vereinbaren Sie vorher einen  

Termin bei Sabine Belmer unter  

Tel. 47 44-11 oder per E-Mail: sabine.

belmer@anzing.bayern.de.

Redaktionsschluss 
Donnerstag, 08.02.2024 

für die März-Ausgabe

Ihre Bürgermeisterin

Kathrin Alte

aktuell erleben wir die größten Protest-
kundgebungen in Bayern und Deutschland 
seit vielen Jahren. Mehrere zehntausend 
Landwirte demonstrieren bei Kundgebun-
gen oder Mahnwachen gegen die Beschlüs-
se der Bundesregierung, die Kfz-Steuerbe-
freiung für landwirtschaftliche Maschinen 
und den finanziellen Ausgleich für festge-
legte Mengen an Agrardiesel wegfallen zu 
lassen. Eine breite gesellschaftliche Unter-
stützung ist da: Vertreterinnen und Vertreter 
der Wirtschaft, des Bäckerhandwerks, Flei-
scherverbands, Müllerbunds, Lohnunterneh-
merverband und DEHOGA standen in Mün-
chen und Berlin an der Seite der Bäuerinnen 
und Bauern. 

Angesichts massiver Proteste nahm nun die 
Bundesregierung das Ende der Kfz-Steuer-
befreiung Anfang des Jahres wieder zu-
rück. Die Streichung der Diesel-Vergünsti-
gungen soll in mehreren Schritten bis 2026 
erfolgen. Dies reicht den Landwirten aber 
nicht, die mit Großkundgebungen und der  
Blockade von Autobahnauffahrten gegen die  
Einschnitte protestieren. 

All das beschäftigt auch uns in Anzing, denn 
auch wir sind landwirtschaftlich geprägt 
und haben rund 40 bäuerliche Familienbe-
triebe im Voll- und Nebenerwerb. Die Nah-
rungsmittel, die sie produzieren, müssen ei-
nem europäischen Wettbewerb standhal-
ten und trotzdem alle deutschen Vorschrif-
ten zum Tierwohl, zum Umwelt- oder Ge-
wässerschutz etc. einhalten, die nicht in 
allen Ländern so umgesetzt werden wie 
bei uns. Auch die ausufernde Bürokratie in 
Deutschland belastet die Bauern immer stär-
ker. Und selbstverständlich sollen die Prei-
se für Fleisch oder Milch möglichst günstig 
sein, so wünschen es die Verbraucher. Dass 

dies nicht ohne Unterstützung ge-
lingen kann, sollte den Kritikern der 
Bauernproteste eigentlich einleuch-
ten. Fallen die Zahlungen weg, fehlt es 
an Einnahmen. Allein in Bayern haben 
in den vergangenen 20 Jahren an die 
50.000 Landwirte den landwirtschaft-
lichen Betrieb eingestellt, so dass die 
Zahl der Höfe im Freistaat auf unter 
100.000 gesunken ist. 

Auch zahlreiche Kommunalpolitiker 
unterstützen die Bauern bei ihren 
Protesten, da bei weiterem Höfester-
ben nicht nur die Produktion von Nah-
rungsmitteln verlagert wird oder Pfle-
ge der Kulturlandschaft leidet, son-
dern auch den Dorfgemeinschaften 
eine zentrale Säule wegbricht. Ehren-
amtliches Engagement der Landwir-
te mag für die Politiker in Berlin kei-
ne Rolle spielen, aber hier bei uns in 
Anzing brauchen wir auch künftig die 
Bauern für viele für uns alle selbstver-
ständliche Dienstleistungen, z. B. das 
Übernehmen der Fahrtdienste beim 
Altpapiersammeln, die Unterstützung 
der Pfarrei oder der Burschen bei de-
ren Veranstaltungen, das Herrichten 
und die Pflege der Feldwege oder das 
jährliche Ausräumen der Sempt uvm. 

Deshalb von meiner Seite volle Un-
terstützung der Landwirte und ihrer 
Anliegen! 
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Verabschiedung von Sabine Hübner aus dem Kindergarten

Die meisten Anzingerinnen und An-
zinger kennen sie als engagiert, ehrlich, 
bienenfleißig und immer stand für sie 
das Wohl der ihr anvertrauten Kinder im  
Mittelpunkt. Die langjährige Leiterin des  
St. Michael-Kindergartens, Sabine Hüb-
ner, durfte bei ihrer Verabschiedung vie-
le freundliche Worte über sich und ihre 
Einrichtung hören. Kurz vor Weihnach-
ten, am 19. Dezember, wurde sie im Krei-
se der Kindergartenkinder und ihres Teams 
mit Liedern und guten Wünschen in den  
Ruhestand begleitet. Ihrem Wunsch ent-
sprechend, fand die Feierstunde in kleiner 
Runde statt. 

Kita-Verwaltungsleiterin Christina Haug-
Kießling und Pfarrer Philipp Werner (Po-
ing) stellten für den KITA-Verband Anzing- 

Wahlhelfer für  
Juni gesucht
Für die Europawahl am 09.06.2024 wer-
den von der Gemeinde Anzing wieder 
Wahlhelfer gesucht. Voraussetzung da-
für ist, dass Sie in der Gemeinde stimm-
berechtigt sind. 

Interessenten für dieses Ehrenamt bit-
ten wir, sich mit Frau Felber, Tel. 4744-
23, E-Mail: wahlamt@anzing.bayern.de 
in Verbindung zu setzen. 

Jeder Wahlhelfer wird mit einer klei-
nen Brotzeit versorgt und erhält ein  
sogenanntes „Erfrischungsgeld“ in 
Höhe von 50 Euro.

(v. l.) Pfarrer Philipp Werner (Poing), BGM Kathrin Alte, Kathrin Niederreiter, Nikola Strasser (Elternbeirat), Sabine Hübner, Pfarrer  
Bernhard Waldherr; Kita-Verwaltungsleiterin Christina Haug-Kießling, Kirchenpfleger Franz Hartl und Diakon Hans Dimke

Poing-Forstinning Sabine Hübners Wirken 
für die Einrichtung heraus: Nach 33 Jah-
ren Betriebszugehörigkeit, davon 30 Jahre 
als Einrichtungsleiterin, trete sie nun ihren 
wohlverdienten Ruhestand an. 

Die Kindergartenkinder sangen schwung-
voll ein vom Team selbstkomponiertes  
Abschiedslied und alle dankten ihr für ihren 
Einsatz und ihr gutes Tun zum Wohle der 
Anzinger Kinder und Familien.

Für den Elternbeirat lobte Kathrin Nie-
derreiter Frau Hübners Wirken und über-
reichte gemeinsam mit Nikola Strasser Ge-
schenke. Die zahlreichen Aktivitäten des 
Kindergartens in und um Anzing, die fes-
ten Strukturen im Kindergarten und vor  
allem die Ausflüge mit allen Mädchen und 
Buben, machten den St. Michael-Kindergar-

ten zu etwas Besonderem. Viele der heu-
tigen Mütter oder Väter können sich noch 
selbst sehr gut an ihre Kinderzeit dort erin-
nern, so der Elternbeirat.
Bürgermeisterin Kathrin Alte nannte Hüb-
ner eine „Anzinger Institution“, die ganze 
Generationen Eltern und Kinder geprägt 
habe. „Eine solche Kontinuität im Team 
und in der Qualität einer Einrichtung ist 
beispielgebend und der Verdienst von Sa-
bine Hübner“, sagte Alte. Besonders hob sie 
auch das Engagement Hübners für die Ge-
meinde hervor, z. B. das monatliche „Vorle-
sen für kleine Leute“ in der Bücherei. 
Für ihren neuen Lebensabschnitt hat Frau 
Hübner bereits zahlreiche Reisen gemein-
sam mit ihrem Mann geplant. Alles Gute  
für den Ruhestand und auf ein baldiges 
Wiedersehen in Anzing! 
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•	 Einzelflaschenverkauf und Großhandel 
•	 Probiermöglichkeit
•	 Kommissionsware für Ihr Fest
•	 Gläserverleih
•	 attraktive Präsente
•	 Geschenkgutscheine
•	 ausgewählte Spitzenweine aus aller Welt

Gutenbergstraße 6 · 85646 Anzing
Gewerbegebiet Süd

Telefon 08121 / 60 48

Dienstag – Freitag 8.30 – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Montag geschlossen

www.hieber-wein.de

Sternsinger bringen Segen
Auch in diesem Jahr waren die Sternsinger der Pfarrei zu Gast im 
Anzinger Rathaus. Sie überbrachten den Segen für das Jahr 2024 
und sammelten Spenden. Die Sammlung steht in diesem Jahr un-
ter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde - Amazonien und welt-
weit“. Bürgermeisterin Kathrin Alte bedankte sich bei den Mädchen 
und Buben für ihre Bereitschaft, in den Ferien und bei Wind und 
Wetter Spenden zu sammeln.

Insgesamt waren sechs Gruppen in Anzing und allen Ortsteilen un-
terwegs, immer begleitet von einem Team Ehrenamtlicher. Für die 
fleißigen Sammler gab es auch jeden Tag Bewirtung, durch das En-
gagement von Eltern und Unterstützern möglich gemacht. 

Ganz herzlichen Dank an alle!

Mietvertrag der neuen Mittelschule unter Dach und Fach
Ein guter Tag für die Mittelschüler aus Anzing, Markt Schwaben, 
Forstinning und Forstern: Nach langen Verhandlungen konnte 
kurz vor Weihnachten der Mietvertrag zwischen dem Markt Markt 
Schwaben und dem Schulverband Mittelschule Markt Schwaben 
unterzeichnet werden. 
In Markt Schwaben sind die Bauarbeiten für die neue Grund- und 
Mittelschule fast abgeschlossen und die Schülerinnen und Schüler 
sowie die Lehrkräfte können sich nach den Osterferien 2024 auf mo-
derne Räume freuen. Der Neubau einer Grundschule und einer Mit-
telschule mit Mittagsbetreuung, 3-fach-Turnhalle und Freisportan-
lagen kostet insgesamt rund 63 Millionen Euro. 1100 Schüler sollen  
hier einmal Platz finden. So ist in der neuen Grundschule Platz für 
rund 700 Schüler, bei Einzug werden es 580 Kinder sein. Aktuell be-
suchen 260 Kinder die Mittelschule in Markt Schwaben, 26 Mäd-
chen und Buben sind aus Anzing. 
Der jetzt vorgestellte Mietvertrag wurde unter fachlicher Einbin-
dung des Landratsamtes Ebersberg erarbeitet. Prüfung und Freiga-
be erfolgten durch den Kommunalen Prüfungsverband. Die Verant-

Unterzeichnung des Mietvertrags für die neue Mittelschule 
Markt Schwaben im Rathaus Markt Schwaben, v.l.n.r. Rainer 
Elfinger, Alessandra Neumüller, Kathrin Alte, Rainer Streu,  
Walentina Dahms, Rupert Ostermair, Magnus Gfüllner,  
Andreas Kleebauer. Foto: Gde Markt Schwaben

wortlichen – Bürgermeister, Schulleitung, Verbandsräte und die 
Mitarbeiter – freuten sich sichtlich über die gelungenen Verhand-
lungen und den erfolgreichen Vertragsabschluss im Sitzungssaal 
des Rathauses in Markt Schwaben.
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KOPPERT  INGERL  WARTNER GBR

München, Adlzreiterstraße 4
Poing, Neufarner Straße 1

Ismaning, Bahnhofstraße 17
Forstern, Hauptstraße 3

Ebersberg, Sieghartstraße 27Vereinbaren Sie Ihren kostenlosen Beratungstermin

08121 / 22 32 80
www.schuh-forum.com

info@schuh-forum.com 

Fachbetrieb für 
Diabetes-Fußversorgung

 Diabetesfußbettungen
 Diabetestherapieschuhe
 Orth. Maßschuhe
 Prothesen / Orthesen
 Einlagen
 Schuhzurichtung
 Bandagen
 Bequemschuhe
 Komp. Strümpfe
 Lymphversorgung
 Podologie
 med. Fußpflege

Podologie
mit 

Kassen-
zulassung

Orthopädieschuhtechnik  Orthopädietechnik  Podologie
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TOP 01

Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sit-
zung des Gemeinderates vom 21.11.2023 und Bekanntgabe nichtöf-
fentlicher Entscheidungen nach Wegfall der Geheimhaltungspflicht
Sachvortrag: Mangels Bürgerbeteiligung entfällt die Fragestunde. 
Die Vorsitzende bittet vorab um eine Schweigeminute für Altbür-
germeister Alfred Dorsch, der am 16.12.2023 nach langer Krank-
heit verstorben ist.
Anschließend verweist die Vorsitzende auf die Niederschrift über 
den öffentlichen Teil der Sitzung des Gemeinderats vom 21.11.2023 
und bittet um Rückmeldungen.
Beschluss: Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung 
des Gemeinderates vom 21.11.2023 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 15:0 

TOP 02

Erlass einer Stellplatzsatzung; Anpassung des Stellplatzbedarfs für 
gewerbliche Betriebe

Sachvortrag: Die Vorsitzende betont zu Anfang, dass die im Folgen-
den vorgetragenen Änderungen nicht dazu dienen sollen, die in An-
zing beheimateten oder sich in Zukunft niederlassenden Gewerbe-
betriebe zu vergraulen, sondern die Stellplätze eher an der Realität 
auszurichten. Wichtig in diesem Zusammenhang ist immer die ge-
werbliche Beschreibung des Vorhabens/Gewerbe, um der Verwal-
tung mehr Entscheidungsspielraum zu geben.

Verwaltungsfachwirt Johannes Finauer erklärt, dass aufgrund der 
Erfahrungen im Bereich der gewerblichen Anlagen die bisher gefor-
derten Stellplätze nicht ausreichend sein könnten. Daher wird vor-
geschlagen, die Stellplatzsatzung entsprechend anzupassen um ei-
nen praxistauglichen Spielraum bekommen zu können. Johannes 
Finauer erläutert den vorliegenden Entwurf der Stellplatzsatzung. 
Hierbei werden u.a. folgende Punkte angepasst:

1.	 Bei § 3 Abs. 7 letzter Satz; wird die allgemein gültigere Formu-
lierung …“so ist die Zahl der tatsächlich zu erwartenden Kraft-
fahrzeuge maßgebend.“ Formulierung zuvor: „so ist die Zahl der 
durchschnittlichen Besucher/Beschäftigten maßgebend.“

Aus dem Rathaus
Hier finden Sie die Zusammenfassung der Niederschrift über den öffent-
lichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 19. Dezember 2023. 
Alle Niederschriften und weitere Infos zur Arbeit des Gemeinderats und 
der Bauausschüsse finden Sie auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.anzing.de.
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Aufgrund der zukünftigen vereinfachten Übersichtlichkeit wird 
trotz der eher wenigen Anpassung die Stellplatzsatzung als Gan-
zes neu beschlossen.
Diskussion und Wortmeldungen: 
Die Diskussion anhand konkreter Beispiele zeigt ganz deutlich die 
unterschiedlichen Anforderungen an einen Stellplatz. Auch die Fra-
ge nach den Mitarbeitenden (Vollzeit, Teilzeit etc.) muss berücksich-
tigt werden. Verw.-Fachwirt Johannes Finauer betont noch einmal 
den groben Rahmen, der vorgegeben werden soll. Im Zweifel kön-
ne immer noch eine Befreiung ausgesprochen werden.
Ein weiteres Beispiel ist die vorgesehene neue MKT-Rettungswa-
che, die im folgenden TOP behandelt werden soll.
Beschluss: Dem Erlass der Stellplatzsatzung wird insgesamt zuge-
stimmt.  
Abstimmungsergebnis: 15:0 

TOP 03

Neubau einer Rettungswache zwischen Gemeindefriedhof und Lidl-
Lebensmittelmarkt
Verw.-Fachwirt Johannes Finauer hält Sachvortrag und illustriert 
mit Lageplänen:
Die Antragsteller planen einen Neubau einer Rettungswache mit 
Garage auf Flurnr. 608/12 und 606/4. 
Stellungnahme der Verwaltung:
Das Vorhaben befindet sich nach § 34 BauGB im Innenbereich. Nach 
der Richtlinie Nr. 2.1 für Büro- und Verwaltungsräume zur gemeind-
lichen Stellplatzsatzung sind bei 70,92 m² Nutzfläche 3 Stellplät-

ze notwendig, davon sollen 20 Prozent als Besucherstellplätze er-
richtet werden, mithin also ein Stellplatz als Besucherstellplatz. Die 
Verwaltung schlägt vor, dass der dritte Stellplatz ebenfalls als Mit-
arbeiterstellplatz ausgewiesen werden soll, da insgesamt immer 
drei Mitarbeiter gleichzeitig tätig sind. Ein Besucherstellplatz ist 
nicht notwendig.
Zusätzlich werden zwei Stellplätze für die Rettungswägen nach-
gewiesen. Hierbei soll ein Stellplatz im Außenbereich nachgewie-
sen werden.
Diskussion und Wortmeldungen:
J. Finauer erläutert noch einmal, warum wir uns hier im Innenbe-
reich befinden: Der Friedhof hat keine prägende oder verbinden-
de Wirkung! Die Gemeinderäte M. Kandler und B. Haimmerer be-
mängeln die ihrer Ansicht nach zu schmale Durchfahrtsbreite von 
fünf Meter, nicht zuletzt, weil an der nördlichen Grenze zusätzlich 
eine Stützmauer (LIDL) verbaut ist. Es wird die Bitte geäußert, mit 
dem Vorhaben ca. 50 cm nach Süden einzurücken. Dies wird zwar 
wegen des im Weg stehenden Baumes (Weide) sowie der Kanal-
leitung schwierig, die Verwaltung wird sich aber darum kümmern.
Es besteht Einigkeit, den TOP auf die nächste GR-Sitzung am 
16.01.2024 zu verschieben.

TOP 04

Högerstr. 9a; Errichtung eines Carports 
Sachvortrag: Verw.-Fachwirt Johannes Finauer illustriert mit Plänen: 
Die Antragsteller planen die Errichtung einer Stellplatzüberdachung 
(Länge 8,00 m, Breite 4,01 m) für ein Wohnmobil auf Flurnr. 50/1. 

Bei der Anlage zur § 3 Abs. 1 Satz 1
Richtzahlen für den Stellplatzbedarf

wurden die Verkehrsquellen angepasst bzw. geändert.
Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stellplätze Besucher-Stellplätze

vorherige Formulierung: 
davon für Besucher

davon
oberirdisch

2. Gebäude mit Büro- und Verwaltungs- und Praxisräumen 
2.1 Büro- und Verwaltungsräume  

allgemein, 
je Mitarbeiter 1 Stellplatz oder 
je angefangener 25 m² Nutzfläche 1 
Stellplatz, mind. jedoch 2 Stellplätze

zzgl. 20 %
Besucherstellplätze

2.2 Räume mit erheblichen  
Besucherverkehr
(Schalterräume, Arztpraxen
und dgl.)

je Mitarbeiter 1 Stellplatz 
oder
je angefangener 20 m² Nutzfläche  
1 Stellplatz, mind. jedoch 3 Stellplätze

zzgl. 75 % Besucherstellplätze

5. Gewerbliche Anlagen
5.1 Handwerks- und Industriebetriebe je Mitarbeiter 0,75 Stellplätze 

oder je angefangene 70 m² Nutzungs-
fläche2

1 Stellplatz 

zzgl. 10 % Besucherstellplätze

5.2 Lagerräume, Lagerplätze je Mitarbeiter 0,75 Stellplätze
oder
je angefangene 80 m² Nutzungs
fläche 1 Stellplatz

5.3 Ausstellungs- und Verkaufsflächen 

DIE REGELUNG WAR VORMALS IN 5.2 
MIT ENTHALTEN; HIER WURDEN ABER 
NICHT DIE BESUCHER BERÜCKSICH-
TIG, DESHALB DIE „AUFSPALTUNG“

je Mitarbeiter 
0,75 Stellplätze
oder 
je angefangene 
80 m² Nutzungsfläche
1 Stellplatz

zzgl. 75 %
Besucherstellplätze



Preisverleihung Weihnachtssuchspiel
Liebe Anzinger Kinder,
dieses Jahr waren 141 Mädchen und Buben in der Adventszeit 
im Dorf unterwegs, um beim traditionellen Weihnachtssuch-
spiel den Anzinger Geheim-
nissen auf die Spur zu kom-
men. Von der Balkenwaage, 
über die Wandkaffeemühle 
bis zu einem alten Wasser-
hahn – alles war dabei. So-
gar unsere Bürgermeiste-
rin hat eine Haarlocke ge-
opfert!
Ganz herzlichen Dank, dass 
ihr so fleißig mitgemacht 
habt! 
Ich lade alle Kinder und ihre 
Eltern herzlich zur Preisver-
teilung am Samstag, 2. März, 14 Uhr, in die Mensa der OGTS ein. 
Jeder Teilnehmer ist im Lostopf und hat die gleichen Chancen 
auf tolle Gewinne! Als Hauptpreis winkt selbstverständlich  
wieder der weiße Tiger.
Ich freue mich auf euren Besuch!
Euer Billy 

Text: William Lord, Jugendbeauftragter der Gemeinde Anzing

 Friseursalon Buberl
Heike und Enzo Sestito

Jahnstraße 2 · 85646 Anzing
Wir bitten um Voranmeldung unter Tel. 08121/3947

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 8 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr

Genießen Sie  
in familiärer 

Atmosphäre Ihren 
  Friseurbesuch
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Die Höhe ist mit 3,00 m an der Nachbargrenze ansteigend auf  
3,64 m geplant.
Stellungnahme der Verwaltung:
Das Vorhaben befindet sich im Innenbereich nach § 34 Abs. 1 
BauGB. Die Stellplatzüberdachung soll an die Nachbargrenze ge-
baut werden. Diese wäre seitens des Landratsamtes als zuständi-
ge Behörde näher zu prüfen.
Durch die Errichtung der Überdachung erscheint eine Anfahrbar-
keit des Stellplatzes ohne Funktionsverlust eines weiteren Stell-
platzes nicht möglich. Ein hierfür ggf. zu erbringender Nachweis 
muss noch erbracht werden.
Das gemeindliche Einvernehmen ist daher zu verweigern.
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt.
Abstimmungsergebnis: 15:0 

TOP 05

Umwidmung eines Teilabschnitts der EBE 1 zur Gemeindestraße und 
Gemeindestraße „Gewerbepark“ zur Kreisstraße
Sachvortrag: Verwaltungsfachwirt Johannes Finauer erläutert den 
Sachstand der Umwidmung. Auf die vorliegende Umstufungsver-
einbarung mit den entsprechenden Lageplänen wird Bezug genom-
men. Die Umstufung betrifft einmal die Aufstufung der Gewerbe-
gebietsstraße Anzing Nord zur Kreisstraße EBE 1 und einmal die Ab-
stufung der derzeitigen Kreisstraße EBE 1 im Bereich der Schulstra-
ße, zur gemeindlichen Ortsstraße. Laut LRA müssen diese Änderun-
gen formell gemacht werden, daher die Beschlussfassung heute.
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt den Umstufungen in der Orts-
durchfahrt Anzing gemäß der „Umstufungsvereinbarung-EBE 1“ 
zu. Diese ist als Anlage baldmöglichst ortsüblich bekanntzugeben.
Abstimmungsergebnis: 15:0 

TOP 06

Verschiedenes, Wünsche, Anträge und Bekanntgaben
Sachvortrag: Es ist nichts bekannt zu geben.

TOP 06A

Alte Schmiede; berichtigtes Gutachten und weiteres Vorgehen
Sachvortrag: Die Vorsitzende nimmt Bezug auf die letzte Sitzung, 
in der das Thema – vor allen Dingen das Gutachten – besprochen 
wurde. Einige nicht ganz saubere Formulierungen und auch Falsch-
berechnungen sind mittlerweile korrigiert bzw. angepasst worden. 
Mitte Januar gibt es einen Termin mit der Regierung über die wei-
tere Vorgehensweise und Fördermöglichkeiten.

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe 
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an: Telefon 08161 7871422 
Ihr REBA-VERLAG 



Info der Freiwilligen Feuerwehr Anzing

	❚ 10.12.2023, 12.40 Uhr 
Straße überschwemmt, Anzing

	❚ 14.12.2023, 06.58 Uhr
Brand am Gebäude, Anzing

	❚ 30.12.2023, 13.16 Uhr
Straße reinigen, Anzing

	❚ 01.01.2024, 01.08 Uhr
Brand Garage, Anzing

Termine

Übung Aktive	 02.02.2024	 19.00 Uhr

Technikdienst & Probealarm	 03.02.2024	 11.00 Uhr

Jugendübung	 05.02.2024	 18.30 Uhr

AT-Übung	 07.02.2024	 19.30 Uhr

Übung Aktive	 09.02.2024	 19.00 Uhr

Vorstandssitzung	 15.02.2024	 19.30 Uhr

Jugendübung	 19.02.2024	 18.30 Uhr

Maschinisten-Übung Gruppe 1	 20.02.2024	 19.30 Uhr

Übung Türöffnung Gruppe 2	 21.02.2024	 19.30 Uhr

Übung Aktive	 22.02.2024	 19.30 Uhr

Jahreshauptversammlung	 23.02.2024	 19.00 Uhr

Einsätze im Zeitraum vom  
07.12.2023 – 10.01.2024

Das neue Jahr begann für uns gleich mit 
einem „Silvestereinsatz“. Um kurz nach 1 
Uhr wurden wir zu einem Garagenbrand 
alarmiert. Nachbarn hatten bemerkt, 
dass aus einer Garage Rauch drang, und 
riefen die Feuerwehr. 
Als wir an der Einsatzstelle ankamen, 
war bereits eine Polizeistreife vor Ort, 
die den Entstehungsbrand in der Garage 
mit einem Pulverlöscher abgelöscht hat-
te. Wir übernahmen die Nachlöscharbei-
ten und kontrollierten die Einsatzstelle 
mittels Wärmebildkamera. Laut der Po-
lizei war eine vermeintlich abgebrannte 
Feuerwerksbatterie, die sich wieder ent-
zündet hatte, die Ursache für den Brand 
in der Garage.

	❚ 07.01.2024, 09:59 Uhr
Verkehrsunfall, A94

Text: T. Bönte

Tel. 
08121-3088 • info@baumanngeorg.de

Die Gemeindekasse informiert

Wichtige Termine für Steuern und Gebühren
Grund- Gewerbesteuer sowie Abfallgebühren 15.02.2024
Alle zahlungspflichtigen Bürgerinnen und Bürger werden dar-
um gebeten, fällige Beträge der Grundabgaben (Grundsteuer A 
und B), Gewerbesteuer sowie die Müllabfuhrgebühren für das  
I. Quartal fristgerecht unter Angabe der jeweiligen Finanz
adresse (ggf. des Personenkontos) laut Bescheid an die Gemeinde Anzing zu überwei-
sen, um zusätzliche Kosten wie Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden. 
Sie erhalten hierzu keine Zahlungserinnerung. 
Eine einfache und bequeme Möglichkeit bietet das SEPA-Lastschriftverfahren. Hier-
bei übernimmt die Kassenverwaltung die Verantwortung für einen pünktlichen Zah-
lungseingang. 
Die SEPA-Mandatsvordrucke für den Einzug erhalten Sie von den Mitarbeiter*innen 
der Gemeindekasse oder Sie können sich diese auch schnell und bequem von zu Hau-
se aus herunterladen. Den Link zum Formular Sepa-Mandat finden Sie unter www. 
anzing.de unter Rathaus – Formulare unter Steueramt.
Fragen zum Lastschrifteinzug beantworten Ihnen die Mitarbeiter*innen der Gemein-
dekasse gerne. Bitte geben Sie umgehend Bescheid, wenn sich Ihre Bankverbindung 
geändert hat.
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WASSERUNTERSUCHUNG der WASSERVERSORGUNG Forst Nord
Die jüngste Wasseruntersuchung erbrachte folgendes Ergebnis:
Atrazin	 < 0,02 µg/l	 Grenzwert 0,1 µg/l
Desethylatrazin	 < 0,02 µg/l	 Grenzwert 0,1 µg/l 
Nitrat	  26,5 mg/l	 Grenzwert 50 mg/l

Der Grenzwert für Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte ist eingehalten. Gesamt-
härte dH 19,6, Härtebereich hart. Im Rahmen des gesetzlich vorgeschriebenen Unter-
suchungsumfanges sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. Die mikrobiologischen 
Befunde sind einwandfrei. 

Der Prüfbericht sowie die Prüfungsergebnisse der Trinkwasseruntersuchungen kann zu 
den üblichen Büroöffnungszeiten oder nach vorheriger Vereinbarung eingesehen werden.

 � Wasserversorgung Forst Nord
Telefonnummer: 08121 986926 0, E-Mail: info@wv-fn.de

Grundwasserstand

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 – 19 Uhr

Hirnerstraße 3 • 85646 Anzing • Tel. 0 81 21 / 37 13

Regelmäßig frisch informiert mit unserem Newsletter 

www.furtmair.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im Zentrum von Anzing

Helmut & Mathias Furtmair & Team

Ausreichend kostenfreie Parkplätze

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?
Dann kontaktieren Sie uns:  

Telefon 08161 7871422 
E-Mail: info@reba-verlag.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Dienstag, 27. Februar 2024.

Anzeigenannahmeschluss ist 
Freitag, 12. Februar 2024.

BÜRGERINFORMATION
FÜR DIE GEMEINDE ANZING

Präsent sein wirkt!

Terminerinnerung
Einladung zum 
Gewerbenetzwerk- 
treffen 
Die Gemeinde und der Gewerbever-
band laden am Freitag, den 02.02.2024, 
ab 18.30 Uhr, alle Anzinger Gewerbetrei-
benden, Handwerker und Selbstständi-
gen zu einem Netzwerktreffen ein. Ziel 
ist die Vernetzung der Betriebe zu bele-
ben und weiter zu vertiefen.  Die Veran-
staltung findet in den Räumen der Fir-
ma WALLNER Classic GmbH, Gewerbe-
park 8 d, statt. Die Einladungen wurden 
bereits verschickt. Eine Anmeldung un-
ter einladung@anzing.bayern.de ist aus 
organisatorischen Gründen erforderlich. 

BÜRGERINFORMATION
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Wir gratulieren den glücklichen Eltern

	❚ Julia und Vitalij Drosdow zur Geburt  
ihres Sohnes Arthur Andreas Sebastian  
am 1. November 2023. 

Robert Vodermeier
Gartenstr. 17 · 85646 Anzing

robert-vodermeier@t-online.de
Mobil 0172 834 09 94

❚	Hausinstand- 
haltung

❚	Baggerarbeiten 
bis 14 Tonnen

❚	LKW mit  
Selbstladekran

❚	Winterdienst
❚	Renovierungs- 

arbeiten
❚	Gala-Bau

... wead’s scho richt’n!

	❚ Sandra und Kevin Rochler zur Geburt ihres 
Sohnes Taio am 24. November 2023.

	❚ Andrea und Darijo Djanić zur Geburt ihres 
Sohnes Mateo Josip am 19. Oktober 2023.

BÜRGERINFORMATION
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Junge Anzinger Familie, Mama 31, Papa 34,  
Tochter 5 Monate und Labrador, suchen ein

Haus oder eine 4-Zi.-Wohnung
mit Garten in Anzing zur Miete
Miete kann auch gerne ein Mietkauf 
werden, wenn das Haus/die Wohnung  
auf längere Sicht verkauft werden soll.
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht. Tel. 0151 23453929

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Anzing, Schulstraße 1, 85646 Anzing

Telefon 08121 47440, Telefax 08121 474422

E-Mail: info@anzing.bayern.de 

V.i.S.d.P: Kathrin Alte, Erste Bürgermeisterin

© Fotos: Gemeinde Anzing und bei den jeweiligen Einrichtungen, Institutionen, Ein-

zelpersonen und allen Lieferanten.

Für Urheber- und Bildrechte sowie Datenschutzansprüche Dritter sind ausschließlich 

die Text- und Bildlieferanten verantwortlich. Bei sämtlichem zugesandtem Materi-

al (Texte, Bilder, Logos etc.) gehen wir von der Einwilligung zur Veröffentlichung und 
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wird an alle Haushalte im Gemeindebereich verteilt.

Auflage: 2.350 Stück

Druck: Druckerei Lanzinger GbR, Hofmark 11, 84564 Oberbergkirchen

Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei personenbezoge-
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Information zur Herstellung:
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-	 Mineralölfreie Bio-Farben
-	 CO2-neutral produziert

Produktion, Anzeigen 
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info@reba-verlag.de 
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sig und strafbar.
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Behörden und Einrichtungen außerhalb des Rathauses
Deutsche Rentenversicherung
Landratsamt Ebersberg: Sprechtage der Deutschen Renten
versicherung mit telefonischer Terminvereinbarung unter  
folgenden Telefonnummern mittels Angabe der persönlichen 
Rentenversicherungsnummer.
Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd zu den Sprechzeiten 
Mo – Do 7.30 – 16.00 Uhr und Fr 7.30 – 12.00 Uhr erreichbar  
unter: 0800 1000 480 15 und „Auswahl 8“ wählen
Termin im Februar: 26.02.2024

Beratungsnetzwerk 
Ebersberger Wirtschaftssenioren
Beratung für Existenzgründungen und Unternehmensnachfol-
ge im Gründerzentrum Grafing. Anmeldung über Landratsamt 
Ebersberg unter 08092 823777 
am Dienstag, 06.02.2024, 10.00 – 17.00 Uhr   

Industrie- und Handelskammer (IHK)
Online Beratung, Anmeldung unter www.terminland.de/ 
ihkmuenchen oder 08031 2308120.  
Ansprechpartner Rainer Brandl  
dienstags und donnerstags

Unternehmerfrauen im Handwerk Ebersberg e.V. 
Terminvereinbarung unter Telefon 08091 9480:  
Donnerstag, 15.02.2024 

Handwerkskammer
Geschäftsstelle Ebersberg, Dr.-Wintrich-Str. 16
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Terminvereinbarung unter Telefon 0171 8655728 oder 
christoph.molocher@hwk-muenchen.de 
Termine im Februar:  
Mittwoch, 07., 21., 28.02.2024

Krankenkassen
Beratung im Landkreis für Unternehmer und  
Existenzgründer in allen Fragen zur Sozialversicherung:
AOK: 	 Mo – Fr	� (Terminvereinbarung unter 08092 24861) 

Herr Bernhard Frey
Barmer: 	� Mo – Fr	� (Terminvereinbarung unter  

0800 333 004 207-289 (kostenlos) 
oder 0171 56835 20), Frau Sonja Tögl

Suchtberatung am Gesundheitsamt
Telefon 08092 823539 
suchtberatung@lra-ebe.de



Floraldikum   |   Inh.: Verena Herrmann   |   Högerstr. 1    |   85646 Anzing 

Bitte frühzeitig vorbestellen, da gutes Handwerk Zeit benötigt.

www.floraldikum.com

+49 8121 2506900 info@floraldikum.de

Individuelle und persönliche Floristik für alle Anlässe!

 Gesonderte Geschäftszeiten 
zum Valentinstag:

Mo. 12.02.2024 - 9 bis 18 Uhr
Di. 13.02.2024 - 9 bis 18 Uhr 
Mi. 14.02.2024 - 9 bis 18 Uhr 

Hochwertige Blumenarrangements für Hochzeiten, Trauerfälle 
oder Geschäftskunden, alle individuell und handgefertigt.
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Wertstoffhof & Abfalltermine

Termine für die 
Mülltonnenentleerung 

© Delphotostock - stock.adobe.com

Biotonne 
Montag, 05.02. und 19.02.2024

Restmülltonne 
Dienstag, 06.02. und  
Mittwoch, 07.02.2024
Dienstag, 20.02. und  
Mittwoch, 21.02.2024

Gelber Sack 
Montag, 12.02. und  
Dienstag, 13.02.2024

Bitte beachten Sie: die Tonnen und  
Gelben Säcke müssen ab 6.00 Uhr  
morgens bereitgestellt werden.

Nächste mobile Problemabfallsammlung
	❚ Samstag, 16.03.2024, 9.30 – 10.15 Uhr, 

Parkplatz am Sportzentrum Obelfing
Sie können aber jederzeit auch zum Entsor-
gungszentrum an der Schafweide fahren. 
Annahmezeiten: Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 + 12.30 bis 15.00 Uhr, oder 
nutzen Sie die mobile Sammlung in den 
Nachbargemeinden. Die Termine erfahren 
Sie auf der Homepage des Landratsamts 
Ebersberg www.lra-ebe.de.

Altpapiersammlung
	❚ Samstag, 03.02.2024 sammelt die Hand-

ball-Abteilung des SVA Altpapier in An-
zing.

Bitte stellen Sie das Papier bis 8.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand ab. Die Sammlung 
findet in Anzing, Froschkern, Frotzhofen, Hl. 
Kreuz, Lindach, Obelfing, Ober- und Unter-
asbach statt.

Gelber Sack 
Hier hinein gehören Verpackungen aus 
Kunststoff, Weißblech und Aluminium – 
beispielsweise Folien, Tuben, Konserven-
dosen oder Plastiktüten – sowie die so ge-
nannten Verbundverpackungen (etwa Ge-
tränkekartons).
Seit 2009 ist es nicht mehr ausschlagge-
bend, ob der Grüne Punkt auf den Verpa-
ckungen ist oder nicht. Denn alle Herstel-
ler müssen sich einem dualen System ange-
schlossen haben, das die gebrauchten Ver-
packungen dem Recycling zuführt. Also: 
Selbst wenn auf der Hülle künftig kein Zei-
chen mehr prangt, sollten Verbraucher ih-
ren Verpackungsmüll immer über den „gel-
ben Sack“ entsorgen.
Leere Verpackungen müssen nicht gespült 
werden, löffelrein reicht aus. Zu den Verpa-
ckungen zählen auch die so genannten Ser-
viceverpackungen, die direkt im Handel be-
füllt werden. Darunter fallen Coffee to go-
Becher, die Boxen für das take-away-Essen, 
Folien und Einwickelpapier aus der Metzge-
rei oder vom Käsestand.
Achtung: sind die Verpackungen stark mit 
Essenresten verschmutzt, dann bitte über 
die Restmülltonne entsorgen. 
Leider werden immer wieder Abfälle in 
den gelben Sack geworfen, die dort abso-
lut nicht hingehören, wie zum Beispiel ge-
brauchte Windeln oder andere verschmutz-
te Abfälle, sowie Gegenstände aus Kunst-
stoff.

Glascontainer
Hier werden alle Einwegglasflaschen oder 
-gläser gesammelt. Auch wenn es für Zu-
schauer manchmal so aussieht: Getrennt 
gesammeltes Grün-, Braun- und Weißglas 

wird beim Abtransport nicht wieder zusam-
mengeschüttet! Die Entsorgungsfahrzeu-
ge haben separate Kammern für die ver-
schiedenfarbigen Gläser. Übrigens: Blau-
es oder andersfarbiges Glas gehört in den 
Sammelbehälter für Grünglas. Deckel aus 
Kunststoff oder Metall gehören in den Gel-
ben Sack. Allerdings macht es nichts, wenn 
Sie vergessen haben, sie abzuschrauben. Sie 
können sehr gut in modernen Glassortier-
anlagen herausgeholt und recycelt werden.
Passt nicht zum Altglas: Steingutflaschen 
sind für Glascontainer tabu, sie sind als 
Verpackung über den Gelben Sack zu ent-
sorgen. Glühbirnen oder feuerfestes Glas-
geschirr sowie Trinkgläser dürfen ebenfalls 
nicht in die Sammelcontainer. Keramik,  
Porzellan und Fensterglas stören beim Glas-
recycling. All diese Abfälle gehören in die 
Restmülltonne.

Papiercontainer
Wer Zeitungen, Zeitschriften, Schreibpa-
pier, Verpackungen aus Pappe oder Ge-
schenkpapier im Papiercontainer entsorgt, 
trägt zur umweltfreundlichen Wiederver-
wertung bei.
Tabu sind allerdings Fax- und Thermo-
druckerpapier (zum Beispiel Kassenbons 
oder Fahrkarten aus dem Automaten), 

WINTER-ÖFFNUNGSZEITEN 
Wertstoffhof, Hirnerstraße
Montag 	 geschlossen
Freitag 	 15 – 17 Uhr
Samstag 	 10 – 14 Uhr 
Komposthof Kandler, Hirnerstraße
Samstag 	 10 – 14 Uhr

© monticellllo - stock.adobe.com
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NeufarNer strasse 8 │85586 PoiNg │telefoN: 08121 / 82300 

Öffnungszeiten Montag - freitag 07.30 - 12.00 uhr / 13.00 - 18.00 uhr
und samstag 07.30 - 12.00 uhr

w w w . f e s t l - k i N s h o f e r . d e

NeufarNer strasse 8 │85586 PoiNg │telefoN: 08121 / 82300 

Öffnungszeiten Montag - freitag 07.30 - 12.00 uhr / 13.00 - 18.00 uhr
und samstag 07.30 - 12.00 uhr

w w w . f e s t l - k i N s h o f e r . d e

 Heizöl schwefelarm / ecotherm

 Diesel

 Buchenholzkohle 15 kg

 Lagerhaus Poing

 Heimtierbedarf

 GartenmarktWir entwerfen und fertigen Ihre Möbel: Schränke für Wohnraum, Küche und Bad, 
Fenster und Türen – individuell nach Maß

Das Team aus Innenarchitektin, Schreinermeistern und qualifizierten Handwerkern 
sorgt für kompetente Beratung, Planung, Herstellung und Einbau aus einer Hand

Schreinerei Finauer GmbH
85646 Anzing | Högerstr. 42 | 08121-3585 | info@schreinerei-finauer.de 

www.schreinerei-finauer.de

imprägnierte und beschichtete Papiere  
(z. B. Käsepapier), Styropor, Tapetenreste 
und verschmutzte Papiere wie gebrauch-
te Taschentücher, mit Essensresten ver-
schmiertes Papier. Diese Papiere bitte in 
die Restmülltonne geben.

Über die Biotonne zum 
Komposthof
Hier können alle zur Kompostierung geeig-
neten organischen Abfälle, wie Pflanzen-
reste und Gartenabfälle, Obst- und Gemü-
seabfälle, aber auch Kaffee- und Teefilter 
landen. Allzu feuchte Abfälle sollten jedoch 
zuvor in Papier gewickelt werden. 
Fleisch- oder Fischreste dürfen nicht in die 
Biotonne! Asche, Tierkot, Staubsaugerbeu-
tel oder behandelte Hölzer gehören grund-
sätzlich ebenfalls in den Restmüll.
Kein Plastik in die Biotonne: Tabu für die 
Biotonne sind alle Plastiktüten (z. B. vom 
Gemüseeinkauf). Auch die sogenannten 
Biokunststofftüten möchte der Kompost-
hof nicht. Sie verrotten nicht schnell genug 
und es bleiben winzige Reste im Kompost. 
Außerdem können sie nicht von den gän-
gigen Kunststofftüten unterschieden wer-
den, so dass man versucht, alle Tüten vor 
der Kompostierung per Hand zu entfernen, 
was sehr aufwendig ist und oftmals nicht 
zu hundert Prozent klappt. Diese Plastikres-
te gelangen schlussendlich mit dem Kom-
post auf Ackerflächen oder in den heimi-
schen Garten.

Sondermüll
Produkte mit schädlichen Inhaltsstoffen 
dürfen nicht in die Restmülltonne gewor-
fen werden, da sie so nicht sachgerecht ent-
sorgt werden und die Schadstoffe in die 
Umwelt gelangen können. Dazu gehören 
etwa Renovierungsabfälle, Reinigungsmit-

tel, nicht vollständig geleerte Spraydosen, 
Gartenchemikalien mit Gefahrstoffsymbo-
len und quecksilberhaltige Thermometer. 
Sonderabfälle können Sie in haushaltsüb-
lichen Mengen bei der Problemmüllsamm-
lung kostenlos abgeben. Weiterhin ist der 
Handel verpflichtet, bestimmte schadstoff-
haltige Produkte (zum Beispiel alte Batte-
rien und Akkus, sowie Altöl) zurückzuneh-
men.

Elektro-Altgeräte
Seit 2006 müssen Elektro(-nik) Altgeräte 
getrennt gesammelt werden. Dazu zählen: 
defekte Toaster, kaputte Bügeleisen, aus-
rangierte Laptops, Scanner und Drucker, 
aber auch blinkende Turnschuhe oder Ka-
bel. Landen sie im Restmüll, gehen wert-
volle Rohstoffe verloren, aber auch gefährli-
che Umweltgifte können nicht sachgerecht 
entsorgt werden.
Elektrogeräte – ob Handy, CD-Player oder 
Kaffeemaschine – müssen entweder beim 
Wertstoffhof oder im Handel abgegeben 
werden. 
Große Händler, die Elektrogeräte verkau-
fen (über 400 qm Verkaufsfläche) müssen 
alle Geräte, die max. 25 cm Kantenlänge 
haben, immer kostenlos zurücknehmen. 
Dies gilt auch für große Lebensmittelge-
schäfte und Discounter, die Elektrogeräte 
im Angebot haben. Sie müssen seit dem 1. 
Juli 2022 Sammelstellen anbieten. Und der 
Handel muss größere Geräte 1:1 kostenlos 
beim Neukauf zurücknehmen. Der Online-
Handel ist ebenfalls zu der Rücknahme von 
Elektroschrott verpflichtet.

Leuchtstofflampen und LEDs
Energiesparende LED- und Leuchtstofflam-
pen (Energiesparlampen) dürfen nicht in die 
Mülltonne geworfen werden, sondern müs-

sen zum Wertstoffhof gebracht oder im 
Handel – z. B. Baumärkte und Elektrofach-
geschäfte oder auch Lebensmittelhänd-
ler (wenn sie Elektroartikel verkaufen) –  
zurückgegeben werden. Die Abgabe ist im-
mer kostenlos. 
Alle Entladungslampen enthalten aus tech-
nischen Gründen gesundheitsschädliches 
Quecksilber; Kompaktleuchtstofflampen 
(auch Energiesparlampen genannt) zum 
Beispiel bis zu 5 Milligramm und Leucht-
stofflampen bis zu 10 Milligramm. Queck-
silber ist ein sehr giftiges Schwermetall und 
kann in speziellen Entsorgungsanlagen ab-
getrennt werden, so dass es nicht unkon
trolliert in die Umwelt gelangt. Deshalb ist 
es wichtig, dass diese Leuchtmittel unver-
sehrt gesammelt werden.

Sperrmüll
Für Restmülltonnen unpassende, zu gro-
ße Abfälle gelten als „Sperrmüll“ und wer-
den am Wertstoffhof gegen Gebühr ange-
nommen, dazu zählen insbesondere aus-
rangierte Möbel, Matratzen, Tapetenreste, 
alte Teppiche.

Altkleider, Korken, CD und DVD
Altkleider: Für alte Kleidungsstücke und 
Schuhe finden Sie an den Containerstand-
plätzen (Wertstoffinseln) und am Wert-
stoffhof Sammelcontainer caritativer Un-
ternehmen. 
Korken:  Am Wertstoff werden auch Kor-
ken gesammelt und zur Wiederverwertung 
weitergeleitet. Kork ist ein gefragter Roh-
stoff. Daher sind die Korkeichenwälder na-
hezu übernutzt. Aus recycelten Korken wer-
den biologische Dämmstoffe und Bodenbe-
läge gemacht. 
CD und DVD: Sie bestehen zu 99 Prozent 
aus Polycarbonat, das man gut recyceln und 



Schon mal vormerken!!
Ramadama in und um  
Anzing am 13.04.2024 von 
9.30 bis 12.00 Uhr.
Die Gemeinde Anzing freut sich auf alle, 
die mitsammeln wollen. 
Anschließend gibt es natürlich wieder 
eine Brotzeit für alle großen und klei-
nen Helfenden.
Gerne nehmen wir schon jetzt Anmel-
dungen entgegen: 08121 4744-11 oder 
sabine.belmer@anzing.bayern.de.

© 
Pix

el-
Sh

ot
 - s

to
ck

.ad
ob

e.c
om

BÜRGERINFORMATION

Abfall & Umwelt

15

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Ökostrom von  
Energie Südbayern.

ESB_Anz_SauberGspart2024_Oekostrom_184x78mm_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2024_Oekostrom_184x78mm_RZ.indd   1 13.12.23   16:2713.12.23   16:27

für neue Silberlinge oder Kunststoffbautei-
le benutzen kann. Sensible Daten kann man 
vernichten, indem man die Scheiben vorher 
zerkratzt. Der gemeindliche Wertstoffhof, 
aber auch Elektromärkte sammeln alte CD 
und DVD. 

Restmüll
Wird alles richtig getrennt, bleibt für die 
Restmülltonne nicht mehr viel übrig. Hier 
hinein gehören beispielsweise Asche, Tier-
kot und Streu, verschmutzte Papiere, Hygi-
eneartikel und Windeln, Staubsaugerbeu-
tel, defekte Glühbirnen, abgelaufene Me-
dikamente, ausgetrocknete Filzstifte, Ziga-
rettenkippen, alte Fotos, zerbrochenes Por-
zellan oder Glas, Kunststoffgegenstände.
� Quelle: www.verbraucherzentrale.de/



Nachhilfe für
alle Klassen
und Fächer

08121 - 888 11 10 - www.bildungszentrum-fels.de
M a r k t  S c h w a b e n  |  P o i n g  |  A n z i n g

Englisch
für Kinder +
Erwachsene

Jetzt nochmals durchstarten:

Nachhilfe-Probestunde vereinbaren
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Noch bis 15. Februar Geschenke tauschen
Tragen auch Sie zu mehr Nachhaltigkeit bei! Im Januar startete 
die Bücherei die zeitlich befristete Aktion „Weihnachtsgeschen-
ke tauschen.“ Falls Sie ein Geschenk zuhause haben, womit Sie 
nichts anfangen können, so haben Sie noch bis Mitte Februar die 
Möglichkeit, dieses Geschenk in der Bücherei abzugeben. Um-
gekehrt besteht für Sie die Möglichkeit, sich etwas von unserem 
„Tauschtisch“ zu nehmen, unabhängig davon, ob Sie selber et-
was hingelegt haben. Auf diesem Weg haben schon etliche Din-
ge einen neuen Besitzer gefunden, der sich darüber gefreut hat.  

Rosenmontag geschlossen
Die Bücherei hat in den Faschingsferien nur am Donnerstag, 
den 15. Februar geöffnet. Am Rosenmontag, den 12. Februar ist 
geschlossen. 

Vorlesen für kleine Leute

Am Donnerstag, den 22. Februar um 15.15 Uhr ist es wieder so 
weit. Alle Kinder ab drei Jahren sind zum Vorlesen herzlich in die 
Bücherei eingeladen. Es wird das Buch „Angstbär und Muthase“ 
vorgelesen. Das Buch handelt von einem sehr ängstlichen Bären 
und seinem mutigen Freund, dem Hasen. Als Hase und Bär ein un-
geplantes Abenteuer erleben, lernen die beiden Freunde die wah-
re Bedeutung von Tapferkeit kennen. Ein lustiges und anrühren-
des Buch, das die Kinder zum Mitfühlen und Lachen bringt. Eine 
Anmeldung für das Vorlesen ist nicht erforderlich. 

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag 15 – 18 Uhr
Erdinger Str. 1, Eingang Schulstraße, Telefon 08121 2570897

Text: L. Strobl

Wann:	Sonntag, 03.03.2024 von 12.30 bis 16.30 Uhr 
(Einlass für Schwangere ab 12.00 Uhr)

Was:	 Kinderartikel – Spielsachen, Bekleidung, Schuhe,  
Ausrüstung und vieles mehr!

Wo: Mensa der Grundschule Anzing, Loherweg 3, 85646 Anzing

Es gibt frische Waffeln und selbstgemachte Kuchen und Tor-
ten (auch zum Mitnehmen), sowie Kinderschminken und eine 
Kreativecke.
Die Erlöse des Kuchenverkaufs kommen der Kindertagesstätte 
Kinderland Arche Noah in Anzing zugute.

Tischreservierungen (10 €/Tisch) unter  
Elternbeirat.ArcheNoah@gmx.de

Wann: Sonntag, 03.03.2024 von 12.30 bis 16.30 Uhr
(Einlass für Schwangere ab 12.00 Uhr)

Was: Kinderartikel - Spielsachen, Bekleidung, Schuhe, Ausrüstung und vieles mehr!

Wo: Mensa der Grundschule Anzing, Loherweg 3, 85646 Anzing

Es gibt frische Waffeln und selbstgemachte Kuchen und Torten (auch zum 
Mitnehmen), sowie Kinderschminken und eine Kreativecke.
Die Erlöse des Kuchenverkaufs kommen der Kindertagesstätte Kinderland Arche 
Noah in Anzing zugute.

Tischreservierungen (10€/Tisch) unter Elternbeirat.ArcheNoah@gmx.de

Wann: Sonntag, 03.03.2024 von 12.30 bis 16.30 Uhr
(Einlass für Schwangere ab 12.00 Uhr)

Was: Kinderartikel - Spielsachen, Bekleidung, Schuhe, Ausrüstung und vieles mehr!

Wo: Mensa der Grundschule Anzing, Loherweg 3, 85646 Anzing

Es gibt frische Waffeln und selbstgemachte Kuchen und Torten (auch zum 
Mitnehmen), sowie Kinderschminken und eine Kreativecke.
Die Erlöse des Kuchenverkaufs kommen der Kindertagesstätte Kinderland Arche 
Noah in Anzing zugute.

Tischreservierungen (10€/Tisch) unter Elternbeirat.ArcheNoah@gmx.de

Beispiele für „Anzeige“

Neuer Kurs zur Ergänzungskraft- 
qualifizierung ab April 2024
Der Kinderland Campus, das Fortbil-
dungsinstitut der Kinderland PLUS 
gGmbH, bietet ab April 2024 einen weiteren, für alle offenen Kurs 
zur Ergänzungskraftqualifizierung an. Das Angebot richtet sich an 
interessierte pädagogische Assistenzkräfte und Quereinsteiger* 
innen. Es ist Teil des Fachkräftegewinnungskonzepts der Bayeri-
schen Staatsregierung (www.kita-fachkraefte-bayern.de). 
Die Qualifizierung findet berufsbegleitend statt. Großer Vorteil für 
die Träger ist, dass die Teilnehmenden parallel in einer KiTa arbei-
ten und mit Beginn der Weiterbildung in den Anstellungsschlüssel 
gerechnet werden können. 
Anmeldungen werden jederzeit über die Website des Kinderland 
Campus entgegengenommen. Hier finden Sie auch alle weiteren 
Infos: www.kinderland-campus.de. 
Kontakt: campus@kinderland-plus.de

Text: S. Klein, Kinderland PLUS gGmbH 
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Eltern-Kind-Gruppen in Anzing
Das Kreisbildungswerk Ebersberg bie-
tet in Anzing Eltern-Kind-Gruppen an. 
Anmelden kann man Kinder ab zirka 
1,5 Jahren. Die Treffen finden einmal wöchentlich von 9 bis 11 
Uhr im Gemeindehaus statt und werden von einer qualifizier-
ten Leiterin begleitet.

Während der Gruppentreffen steht das gemeinsame Spiel mit 
Bewegung, Sinneserfahrungen, Basteln sowie Musik und Lieder 
im Mittelpunkt. Die Aktivitäten werden auf den Entwicklungs-
stand der Kinder abgestimmt und bieten Ideen und Anregungen 
für den Familienalltag. Zudem lernt man andere Familien kennen 
und kann sich über so manch interessante Themen austauschen. 
Infos und Anmeldung bei Petra Weber, Telefon: 08121 42363. 

. � Text: P. Weber

© Kzenon - stock.adobe.com

Der Gaudiwurm schlängelt sich  
wieder durch Anzing
Ein Farbenmeer erobert erneut die Straßen von Anzing! Unter dem 
gemeinsamen Motto „Im Dschungel steppt der Bär“ werden die 
Schüler und Schülerinnen der Grundschule Anzing am 3. Februar um 
13.00 Uhr an der Bä-
ckerei Postel loszie-
hen. Große Giraf-
fen, mutige Tiger 
und clevere Affen 
werden fröhlich die 
Högerstraße ent-
lang schlendern, 
Richtung Pfarrkir-
che marschieren, 
dann in die Schul-
straße einbiegen 
und schließlich 
ihren Faschings-
umzug auf dem 
Schulhof der 
Grundschule be-
enden. Die Stra-
ßen werden ab 
ca. 12.45 Uhr 
von der Feuer-
wehr gesperrt 
und gesichert.
Alle Anzinge-
rinnen und Anzinger sind herz-
lich eingeladen, dem bunten Treiben während des Umzugs zuzu-
jubeln. Die Kinder können es kaum erwarten, ihre Kostüme zu prä-
sentieren und zählen bereits die Tage! Natürlich sind auch alle Kin-
dergartenkinder in Begleitung ihrer Eltern herzlich dazu eingela-
den, am Gaudiwurm teilzunehmen.
In diesem Sinne: Alaaf, helau, ahoi!

ACHTUNG: Folgende Straßen sind am 3. Februar von ca. 12.45 bis 
14.00 Uhr für den Autoverkehr gesperrt: Högerstraße, Schulstraße, 
Gartenstraße.� Text und Foto: Simone Narnhammer
�

Einladung zu unserem 
Tag der offenen Tür 
Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 
wir laden alle interessierten Familien, welche ab September 2024 
einen Kindergartenplatz für ihr Kind benötigen, herzlich zu unse-
rem Info-Nachmittag ein.
Wann? 	 Dienstag, den 06.02.2024 von 16 – 18 Uhr
Wo? 	 Kindergarten St. Michael, Schulstraße 4, Anzing
Hierbei stellen wir Ihnen gerne unser Betreuungskonzept und  
die Einrichtung vor, und auch der Elternbeirat steht für ihre Fra-
gen bereit. 
Lernen Sie uns kennen! Wir freuen uns auf Sie! 
Weitere Informationen können Sie auch auf unserer Homepage 
einsehen. Der Link lautet 
https://kita-verbund-poing-anzing-forstinning.de/anzing/

Das Emoji der weißen Blume mit dem roten Rand 
stammt aus Japan. Es ist ein Symbol, das Lehrer 
unter Hausaufgaben stempeln und „gute Arbeit“ 
bedeutet. Es sieht auf Plattformen unterschied-
lich aus, z. B. so

Heyne Verlag, Unnützes Wissen, Band 6, Nr. 9
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SUBARU-Servicepartner und Meisterbetrieb
Autohaus Gross OHG

	 HU montags 8.00 Uhr bei 
uns im Haus

	 Reifen- und Bremsenservice

	 Autoglasservice und  
Steinschlagreparatur

	 Klimaanlagen- und  
Kundenservice

Unser Serviceangebot

Autohaus Gross oHG · Högerstr. 3 · 85646 Anzing · Tel. 08121 / 6622
www.subaru-gross.de

Glaserei Ludwig Maurer e.k.

vhs Hauptgeschäftsstelle in Vaterstetten
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr, Mo – Do 16.00 – 19.00 Uhr
Telefon 08106 359035, E-Mail service@vhs-vaterstetten.de
vhs Außenstelle in Poing
Mo + Do 9.00 – 12.00 Uhr, Di 17.00 – 19.00 Uhr
Telefon 08106 359091, E-Mail service@vhs-vaterstetten.de
� Text: Barbara Ehrenstorfer

Sie finden uns auch auf Facebook 	�  unter vhs Vaterstetten

und auf Instagram	 unter volkshochschulevaterstetten

Die vhs für Sie vor Ort
Unsere Kurse im Gemeindehaus
NEU
Montags:
Kundalini Yoga (R1224) mit Sigrid Urban
ab dem 11.03.2024 von 10.00 – 11.30 Uhr
Kundalini Yoga (R1224F) mit Sigrid Urban
ab dem 03.06.2024 von 10.00 – 11.30 Uhr

Dienstags:
Yoga für den Rücken (R1161) mit Sandra Jung
ab dem 27.02.2024 von 19.30 – 21.00 Uhr

Donnerstags:
Yoga – ein Weg zur Entspannung (R1132) mit Nadine Draxler
ab dem 22.02.2024 von 17.30 – 19.00 Uhr 
Yoga – ein Weg zur Entspannung (R1136) mit Nadine Draxler
ab dem 22.02.2024 von 19.15 – 20.45 Uhr 

QR-Code zum Scannen  
unserer Homepagen!

Brauchen Sie mehr Informationen 
zu unseren Kursen?

Lohr G
m

bH

Gutenbergstraße 4 | 85646 Anzing
www.lohr-bauelemente.de | Tel. 08121 5965

info@lohr-bauelemente.de

Beratung  Planung  Verkauf  Montage

Fenster  Türen  Tore  Sonnenschutz
Haustüren  Dachfenster

Wer hat Lust auf Trommeln in kleiner Gruppe 
mit Djembe oder Conga?
Trommeln für Erwachsene  
bei den Drumzingern
Wir spielen seit einigen Jahren zusammen mit un-
serem erfahrenen Percussion-Lehrer Thomas Bitt-
ner und suchen Verstärkung. Es wäre schön, wenn 
ihr schon mal getrommelt hättet, die Anforderun-
gen sind aber nicht allzu hoch.
Bei Interesse meldet euch bei verwaltung@musik-
anzing.de.
Aktueller Probentermin: Wir treffen uns jeden zweiten Montag um 
19.30 Uhr im großen Saal im 1. Stock des Gemeindehauses, gerne 
auch einfach mit Trommel vorbeischauen.�

Die Techniken werden immer weiter verbessert und neue Rhyth-
men und Sounds vermittelt.
Keine Angst, auch neue Trommler, die vielleicht schon selbst mal 
ein wenig probiert haben oder Kurse mitgemacht haben, können 
gerne noch einsteigen.
Spüren Sie das Erlebnis 
der gemeinsamen Ener-
gie im Raum: Sich fallen 
lassen, führen lassen 
und mitreißen lassen!

Text und Foto: M. Brummer
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Ambulante Pflege, wie man sie sich wünscht:

Individuell, aktivierend 
und ganzheitlich – in den 

eigenen vier Wänden.

Wir beraten Sie gerne und umfassend über 
alle Fragen rund um die häusliche Pflege.

Tel: 08121-256 299  | E-Mail: pflegedienst-poing@pflegesterngmbh.de

Unsere Leistungen im Überblick:

• Qualifizierte häusliche Krankenpflege nach ärztlicher Verordnung
• Grundpflegeleistungen

• Verhinderungspflege
• Beratungs- bzw. Qualitätssicherungsbesuche 

• Wundversorgung durch zertifizierte Pflegefachpersonen
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Ende November fand die Mitgliederversammlung des Förderver-
eins Anzinger Seniorenzentrum e.V. statt – auf der Agenda stand 
u. a. die Neuwahl des Vorstands.
Erster Vorsitzender Franz Finauer berichtete über die Aktivitäten 
des vergangenen Jahres, u.a. wurde dem Seniorenzentrum mit der 
Anschaffung einer bequemen Couchgarnitur für den Aufenthalts-
bereich ein großer Wunsch erfüllt. Im Juli fand ein sehr gut besuch-
tes Grillfest statt, bei dem neben den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern auch viele Angehörige und Besucher vorbeischauten.
Die Neuwahl des Vorstands leitete Altbürgermeister Richard Hol-
lerith. In ihren Ämtern wurden bestätigt: Erster Vorsitzender Franz 
Finauer, zweite Vorsitzende Katharina Friedrich, Kassier Werner 
Hollerith und Schriftführer Bernhard Finsterhölzl. Die bisherigen 

BeisitzerInnen stellten sich erneut zur Wahl, nämlich Cathrin Del-
brouck, Bärbel Narnhammer, Billy Lord, Gisela Widl, ebenso die 
Rechnungsprüfer Petra Müller und Dr. Erich Götz. Alle KandidatIn-
nen wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
Franz Finauer gab einen Ausblick auf geplante Anschaffungen und 
Aktivitäten in 2024; er bedankte sich bei allen aktiven Mitgliedern, 
bei den KollegInnen des Vorstands und bei allen Fördermitgliedern. 
Der Förderverein Anzinger Seniorenzentrum e.V. bedankt sich bei 
allen Spendern, wie der Apotheke im Forsthaus und dem Team hin-
ter den Mannschaften der Handballer des SV Anzing, welche mit 
ihren großzügigen Spenden die finanzielle Basis für die Arbeit des 
Fördervereins schaffen.� Text und Bild: B. Finsterhölzl

Weltgebetstag 2024
Wir laden auch heuer wieder herzlich ein zum 
Weltgebetstag am Freitag, 1. März, um 18 Uhr, 
wegen der Kirchenrenovierung im Pfarrsaal, 
Erdinger Str. 1. Dieses Mal steht Palästina im 
Mittelpunkt. Frauen verschiedener Konfessi-
onen haben die Gottesdienstordnung erstellt, die heuer unter 
dem Thema „…durch das Band des Friedens“ steht.
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zu einem geselligen Bei-
sammensein – näheres dazu wird noch in den Pfarrnachrichten 
und der Zeitung bekanntgegeben
� Text: Pfarrer Bernhard Waldherr

Der wiedergewählte geschäftsführende Vorstand des Förder
vereins v. l.: Werner Hollerith, Kassier – Franz Finauer, Erster  
Vorsitzender – Katharina Friedrich, Zweite Vorsitzende –  
Bernhard Finsterhölzl, Schriftführer.

Neuwahl beim Förderverein Anzinger Seniorenzentrum e.V.
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Valentinsgottesdienst
für Verliebte, Verlobte, Verheiratete
Am 14. Februar ist der Ge-
denktag des hl. Valentin, 
der als Patron der Verliebten 
gilt. Da dies aber der Ascher-
mittwoch ist, laden wir heu-
er zum SEGNUNGSGOTTES-
DIENST ein am Samstag, 17. 
Februar 2024, um 19 Uhr im 
Pfarrsaal in Anzing. Im Rahmen des Gottesdienstes werden alle 
Paare, die dies wünschen einzeln gesegnet.
Anschließend sind alle Gottesdienstbesucher/innen eingeladen 
zu einem kleinen Umtrunk im Meditationsraum im Keller des 
Pfarrheims. Der Arbeitskreis Liturgie freut sich auf Ihr Kommen.

Text: Pfarrer Bernhard Waldherr
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Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03
Sieghartstraße 15

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Edling  0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg am Inn  0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Höhenkirchen / Sieg.  0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München  0 89 / 62 17 15 50 
Aying 0 80 95 / 87 59 08

Bestattungsvorsorge
Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Initiative 70+
Die Treffen müssen leider bis zur Wiedereröffnung  
des Gemeindecafés im Frühjahr 2024 ausfallen. Infos bei 
Karolina Bornschlegl und Albert Frank, Tel. 5320.

Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag der Seniorengemeinschaft  
Anzing trifft sich am Mittwoch, 28.02.2024 um 14.30 Uhr 
im Korbinian-Lehrberger Haus, Konferenzraum EG.

VdK
Der Ortsverband Anzing des Sozialverbands VdK lädt 
wieder ein zu einem Kaffeenachmittag: am Mittwoch, 
14.02.2024 ab 14 Uhr. Wir treffen uns zum  
gemütlichen Beisammensein in Furtis Café. 
Der Vorstand freut sich  
auf regen Besuch.

Aktiv ab 55! 
Kultur
Wir setzen die Winterpause fort.

Spiele und Geselligkeit
Wir spielen am 2., 9., 16. und 23. Februar Canasta, jeweils ab 
14 Uhr in Furtis Café.
Infos unter Tel. 48628

Radltouren
Wir machen Winterpause.

Wandern
Auch wir machen noch Winterpause.

Senioren Gymnastik
Unsere Senioren Gymnastik würde sich über neue Mitglieder 
freuen. Die Gruppe trifft sich jeden Montag von 14.30 – 15.30 
Uhr im Gemeindehaus. 
Informationen und Anmeldung bei Maria Stadler 78665

Englisch in geselliger Runde
Mortimer Stammtisch
Der nächste Stammtisch ist für März geplant. Der Termin 
wird im Gemeindeblatt für März veröffentlicht. Allgemei-
ne Informationen erhalten Sie per E-Mail unter info@mor 
timer-fels.de oder im Internet unter www.mortimer-fels.de

Poing | Hauptstraße 27 | 08121 / 772 59 03 
Ebersberg | Münchener Straße 2 | 08092 / 82 440 
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge
• Überführungen
• auf Wunsch Hausbesuche Tag  &  Nacht

Vermittlung von Seniorenbetreuung Rund-um-die-Uhr 
individuelle Betreuung & Grundpflege im eigenen Zuhause 
mit hauswirtschaftlicher Versorgung

Tel. 0 81 21-22 90 96 
E-Mail: kontakt@conacare.de · www.conacare.de 

Cona Care Cornelia Storch



Landesligaspiele  
der Anzinger Handballer
Sa. 03.02.2024	 18.00 Uhr	 Herren 1 – TSV Herrsching 

So. 04.02.2024	 13.00 Uhr	 LL wC – HSG Pleichach

So. 04.02.2024	 16.00 Uhr	 LL mC – TSV Lengfeld

So. 11.02.2024	 15.00 Uhr	 LL mB – TSV Niederraunau 

So. 11.02.2024	 17.00 Uhr	 LL mA – TUS Fürstenfeldbruck 

So. 25.02.2024	 09.45 Uhr	 LL wB – HT München 

So. 25.02.2024	 11.15 Uhr	 LL wC – TSV Trudering 

So. 25.02.2024	 12.45 Uhr	 LL mC – TSV 04 Feucht 

So. 25.02.2024	 14.15 Uhr	 LL mB – TSV Gilching

So. 25.02.2024	 16.00 Uhr	 LL mA – TSV Schwabmünchen

Alle Spiele finden in der Vinzenz-Fröschl-Halle am Anzinger 
Sportzentrum statt. Für das leibliche Wohl ist wie immer ge-
sorgt. 
Aktuelle Informationen zu allen unseren Spielen erhalten Sie in 
der Tagespresse oder unter www.handball-anzing.de.
Die Handballer freuen sich auf tatkräftige Unterstützung.

Text: Ralf Kain

Treff für begeisterte Handarbeitsfans
an jedem 3. Freitag im Monat 
von 19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr 
im Gemeindehaus

Jeder kann seine eigenen Projekte mit-
bringen und sich mit allen anderen Teil-
nehmern in lockerer Atmosphäre austau-
schen. Infos unter m@darkwoodl.com.

Termine sind: 16.02., 15.03., 19.04., 17.05., 
21.06., 20.09., 25.10., 15.11., 13.12.2024

Text: Natascha und Maria 

Versammlung der Jagdgenossen
Am Samstag, 17.02.2024 findet beim Purfinger Haberer um 
19.00 Uhr die nichtöffentliche Versammlung der Jagdgenossen-
schaft Anzing statt. Teilnahmeberechtigt sind alle Eigentümer 
und Nutznießer – nicht jedoch Pächter – der in der Gemeinde-
flur Anzing gelegenen jagdbaren Grundflächen.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht 2023
4. �Genehmigung des Jahres- und Kassenberichts  

sowie der Entlastung
5. Verwendung des Jagdpachtschillings
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

� Text: Ludwig Bauer

Silvester-Boule-Turnier  
der SPD Anzing
Bei frühlingshaftem Wetter fand das diesjähri-
ge Silvester-Boule-Turnier der SPD Anzing statt. 
Bei Glühwein, mit und ohne Alkohol, genossen alle Spieler den 
Jahresausklang bei einer ruhigen Kugel.	

� Text und Foto: Ernst Caspersen

Zirkusfahrt des Arbeitervereins
Der Arbeiterverein lädt alle Interessierten zur Zirkusfahrt ein.
Am Freitag, 23.02.2024 fahren wir mit dem Bus zum Circus Krone.
Abfahrt ist um 18.00 Uhr am Sportzentrum.
Der Preis für Busfahrt und Eintritt beträgt 30 €; ggfs. können mit 
Aufpreis bessere Sitzplätze reserviert werden. Anmeldung bei: Ma-
ria Scheibmaier 08121 3284 oder Oliver Dreyßig 08121 2259546.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft
Vormerken: Jahreshauptversammlung am 10.03.2024, 15.00 Uhr, 
beim Kirchenwirt� Text: T. Pech

Bi
ld

: C
irk

us
 K

ro
ne

CSU lädt ein
Politischer Aschermittwoch dahoam 
mit MdB Dr. Andreas Lenz
Traditionell lädt der CSU-Ortsverband Anzing 
auch in diesem Jahr wieder alle Interessierten 
zum politischen Aschermittwoch dahoam am 
14.02.2024 um 18.00 Uhr beim Kirchenwirt ein. 
Dabei berichtet der Bundestagsabgeordnete Dr. Andreas Lenz, der 
den Wahlkreis Ebersberg-Erding in der Hauptstadt vertritt, aus  
dem politischen Berlin und gibt einen Ausblick auf die anstehen-
de Europawahl. 
Neben politischen Schmankerln bietet der Kirchenwirt in diesem 
Rahmen auch wieder Fischspezialitäten an. Lassen sie uns gemein-
sam bei gutem Essen den Beginn der Fastenzeit begehen und über 
aktuelle politische Themen diskutieren. Ausdrücklich sind alle 
Bürginnen und Bürger herzlich eingeladen. Wir bitten um recht-
zeige Reservierung beim Anzinger Kirchenwirt mit dem Vermerk  
„politischer Aschermittwoch“ unter 08121 3033 oder online unter 
www.zum-kirchenwirt.de/platz-reservieren.html. 

Text: Timo Lindemann
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Terminkalender der Gemeinde Anzing

Das Warten hat ein Ende! 

Verwaltung und Politik
01.02.2024 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der UBA Fraktion beim Weinbeisser  

Behandelt werden unter anderem Themen der nächsten Gemeinderatssitzung.
05.02.2024 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der CSU Fraktion im Rathaus, Sitzungssaal  

Behandelt werden die Tagesordnungsthemen der nächsten Gemeinderatssitzung
05.02.2024 20.00 Uhr Öffentliche Sitzung der SPD Fraktion im Rathaus, Trauungszimmer  

Eingeladen sind alle, die an der Kommunalpolitik interessiert sind, sich über die  
Gemeinderatssitzung informieren und mitreden wollen.

06.02.2024 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung im Rathaus, Sitzungssaal

13.02.2024 Faschingsdienstag – Rathaus geschlossen

29.02.2024 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der UBA Fraktion beim Weinbeisser  
Behandelt werden unter anderem Themen der nächsten Gemeinderatssitzung.

29.02.2024 13.30 Uhr Sitzung des Wasser- und Bodenverbandes Anzinger Sempt im Sitzungssaal des Rathauses

Senioren
02.02.2024 14.00 Uhr Aktiv ab 55! Die Canastaspieler treffen sich in Furti´s Café  

Weitere Termine: 09., 16. und 23.02.2024
14.02.2024 14.00 Uhr Kaffeenachmittag des VdK in Furti´s Café

Treffen der Initiative 70plus entfällt momentan.

28.02.2024 14.30 Uhr Seniorennachmittag der Seniorengemeinschaft im Korbinian-Lehrberger-Haus

Vereinsleben
03.02.2024 11.00 Uhr Technikdienst und Probealarm Feuerwehr Anzing 
03.02.2024 Faschingsball des Trachtenvereins entfällt
04.02.2024 14.30 Uhr Faschingskranzl des Frauenbundes beim Kirchenwirt
14.02.2024 18.00 Uhr Politischer Aschermittwoch der CSU beim Kirchenwirt
17.02.2024 19.00 Uhr Nichtöffentliche Versammlung der Jagdgenossenschaft Anzing beim Purfinger Haberer
23.02.2024 18.00 Uhr Zirkusfahrt des Arbeitervereins, Abfahrt am Sportzentrum  

nähere Informationen siehe Seite 21
23.02.2024 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung der Feuerwehr im Feuerwehrhaus
23.02.2024 19.00 Uhr Stüberlabend des Trachtenvereins im Vereinsheim

Am 01.03.2024 eröffnen wir nach zweimonatiger Pause das neue An-
zinger Gemeindecafé. Es wird den Namen Café OANSA, angelehnt an die 
Högerstraße 1, tragen.

Los geht’s mit einer großen „Weißwurscht“-Offensive am 01.03.2024 ab 
10 Uhr. Neben frischen Weißwürsten mit Brez´n erwarten Sie allerlei Ge-
tränkespezialitäten vom Grafinger Wildbräu. Natürlich gibt’s auch Wiener 
mit Semmel und danach köstliche Kuchen und Torten, dazu feinsten Kaf-
fee von Burkhof.

Ann Numberger und ihr Team werden in gewohnter Atmosphäre bestens 
für Ihr leibliches Wohl sorgen. So soll es künftig werktags ein Mittagsge-
richt geben. Jeden Freitag erwartet Sie ein Weißwurstfrühstück. Belegte 
Semmeln, Leberkas, Currywurst und weitere Brotzeiten runden das An-
gebot ab. Die Wochenkarte finden Sie im Café oder auf Instagram unter 
Cafe_OANSA. Feinste Torten, Kuchen und Kaffee-Variationen gibt’s na-
türlich immer.

Planen Sie oder Ihr Verein eine Feier? Wünschen Sie einen Sektempfang 
für Ihre Trauung? Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Café OANSA

BÜRGERINFORMATION22
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NEUERÖFFNUNG

Geöffnet haben wir für Sie
Mo.  10.00 – 13.00 u. 14.30 – 17.00 Uhr
Di.  10.00 – 13.00 u. 14.30 – 21.00 Uhr
Mi.  Ruhetag 
Do.  10.00 – 13.00 u. 14.30 – 17.00 Uhr
Fr. 10.00 – 13.00 u. 14.30 – 17.00 Uhr
Sa. / So. 10.00 – 17.00 Uhr

Am 01.03.2024 ab 10.00 Uhr

Startschuss für 
unser Café OANSA

(ehem. Gemeindecafé)

mit großer  
„Weißwurscht“-Offensive
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Terminkalender der Gemeinde Anzing

Hilfe im Notfall
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Polizeiinspektion Poing 	 08121 99170
Rettungsleitstelle 	 112
Giftnotruf 	 089 19240
Energie Südbayern GmbH(ehem.ESB) 	 08092 8245-0
Gaswache 	 089 1530-16, -17
Bayernwerk technischer Kundendienst 	 0941 2800-3311
Strom Störungsstelle	 0941 28003366
Wasserversorgung Forst Nord	 08121 986926-0 
bei Notfällen 	 0173 5774704
gKu VE München Ost (Abwasser)	 08121 701-0 
bei Notfällen	 0175 2617697
Frauennotruf 	 08092 88110
Hospiztelefon 	 08092 256985

Kinder- und Jugendtelefon 
Mo. bis Fr. 15.00 – 19.00 Uhr 	 0800 1110333

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des Evang.  
Diakonievereins e.V.. Im evang. Gemeindezentrum  
Markt Schwaben, Martin-Luther-Str.22. 
Beratung freitags nach Vereinbarung� 08121 40049,  
� judith.lack@outlook.com

Donum Vitae in Haar 
Schwangeren-/ -Konfliktberatung 	 089 32708460

Gesundheitsamt Suchtberatung 	 08092 823362

Gesundheitsamt Schwangerenberatung 	 08092 823364 
� + 823366

Caritas für Suchterkrankungen 	 08092 2324150

Notruf für Suchtgefährdete 	 089 282822

Opfernotruf „WEISSER RING e.V.“ 	 0151 55164666

Sozialpsychiatrischer Beratungsdienst  
� Soforthilfe 0800 6553000 
� Ebersberg: 08092 853380  
� www.spdi-ebersberg.de

Deutsche Glasfaser 	 02861 8906

Apotheken-Notdienst im Februar
Datum Notdienst Apotheke Adresse Telefon

04.02.2024 Herz Apotheke im City Center Alte Gruber Str. 2-6, 85586 Poing 08121 976776

11.02.2024 Marien Apotheke Ismaninger Str. 14, 85452 Moosinning 08123 93090

18.02.2024 Tassilo Apotheke Münchner Str. 18, 85467 Neuching 08123 8890914

25.02.2024 St. Margareten-Apotheke Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben 08121 3459

Ohne Gewähr. Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Kirche und Kultur
07.02.2024 20.00 Uhr Edwin Kimmler – Blues, Soul, Boogie, Swing , Calypso beim Weinbeisser
08.02.2024 19.00 Uhr Weiberfasching beim Weinbeisser  

Motto: Hollywood – Filmcharaktere. Info unter derweinbeisser.de
17.02.2024 19.00 Uhr Valentinsgottesdienst im Pfarrsaal mit Segnung von Verliebten, Verlobten, Verheirateten 

mit anschließendem Stehempfang im Meditationsraum

Allgemeines
03.02.2024 13.00 Uhr Kinder-Faschingsumzug durch den Ort ab Bäckerei Postel  

mit anschließender Faschingsfeier in der Schulturnhalle bis 18.00 Uhr
16.02.2024 19.00 Uhr Offener Handarbeitstreff im Gemeindehaus

Wichtige Rufnummern
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Ihre Anzinger Handwerker

Qualität mit Brief und Siegel

MEISTERBETRIEB  .  INH. STEFAN HOLLERITH
Schwaigerstraße 18   .   D-85646 Anzing

t: +49 (0) 8121 .30 47  .   f: +49 (0) 8121 . 4 95 18
m: kontakt@hohenbrunner-hollerith.de

Erdinger Straße 12b • 85646 Anzing
Tel. 08121/43121 • info@oberpeul.de

www.spenglerei-oberpeul.de

Haberthaler GmbH
Schillerstraße 2 • 85646 Anzing

Tel. 08121 - 12 80 • Fax 08121 - 91 22 80
www.haberthaler.de • info@haberthaler.de

Mühlhauser Elektroinstallation GmbH & Co. KG 

Gutenbergstraße 20 • 85646 Anzing
Tel. 08121/32 41 
Email info@elektro-muehlhauser.de
www.elektro-muehlhauser.de
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www.spenglerei-oberpeul.de

Haberthaler GmbH
Schillerstraße 2 • 85646 Anzing

Tel. 08121 - 12 80 • Fax 08121 - 91 22 80
www.haberthaler.de • info@haberthaler.de

Mühlhauser Elektroinstallation GmbH & Co. KG 

Gutenbergstraße 20 • 85646 Anzing
Tel. 08121/32 41 
Email info@elektro-muehlhauser.de
www.elektro-muehlhauser.de


